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Neun klimaaktive Kommunen ausgezeichnet  

Eine energieautarke Kläranlage und ein multifunktionales Fernwärmenetz als Wärmedrehscheibe – diese 
und weitere Projekte haben die Preisträger beim Wettbewerb „Klimaaktive Kommune 2021“ eingereicht. 
Kürzlich wurden neun Städte, Gemeinden und Landkreise für ihr außerordentliches Klimaschutzengage-
ment ausgezeichnet. Einer der Preisträger in der Kategorie „Ressourcen- und Energieeffizienz“ ist der bay-
erische Markt Peißenberg. Die Auszeichnung gilt der Kläranlage. In den vergangenen Jahren wurden die 
verschiedenen Energieverbraucher der Anlage erfasst und optimiert – so konnte der Stromverbrauch re-
duziert werden. Zudem erzeugt die Anlage viel Wärme und Strom. Durch die Zugabe von sogenanntem 
Co-Vergärungsmaterial – wie etwa Fette – zu den Fäkalien im Faulturm steigert sich die Gasproduktion 
und es wird noch mehr Strom und Wärme produziert. Insgesamt kann die Kläranlage den von ihr benötig-
ten Strom zu 70% und die Wärme zu 100% klimaneutral selbst erzeugen.  
Weitere Informationen und Filme zu den Gewinnerkommunen finden Sie hier: 
www.klimaschutz.de 

Förderung für das Recycling von Altspeiseöl  

Nach dem Backen und Kochen werden Speiseöle- sowie fette oftmals über das Abwassersystem in die 
Kanalisation entsorgt. Um Ablagerungen in Kanälen und der Verstopfung der häuslichen Abflussleitungen 
entgegen zu wirken, gibt es in Erlangen und Fürth seit 2018 ein besonderes Sammelsystem: Wer eine volle 
Sammelflasche mit Altspeiseöl in einem Sammelautomaten abgibt, erhält eine leere Sammelflasche. Das 
Öl fließt nicht in die Kanalisation, sondern wird zur Herstellung von Biodiesel verwendet. Um das Sammel-
system auszubauen, werden in Fürth und Erlangen nun weitere 16 dieser Automaten aufgestellt. Das Bun-
desumweltministerium fördert dieses Klimaschutz-Modellprojekt in den kommenden drei Jahren mit einer 
Zuwendung von rund 800.000 Euro. 
Mehr dazu finden Sie hier:  
www.klimaschutz.de 

Kongress Klimaneutrale Kommunen  

Anfang Februar kommendes Jahr ist der 11. Kongress Klimaneutrale Kommunen geplant. An den zwei 
Veranstaltungstagen geht es in verschiedenen Praxisforen unter anderem um Photovoltaik im kommuna-
len Wohnungsbau, um Klimakommunikation und Wärmeplanung. In jedem der Foren berichten jeweils 
drei bis vier Referierende in Impulsvorträgen zu ihren Erfahrungen in den verschiedenen Bereichen. Da-
nach ist eine Gruppendiskussion für den Erfahrungsaustausch möglich. Zudem gibt es bei dem Kongress 
sowohl ein Eröffnungs- als auch ein Abschlussplenum mit Keynote-Vorträgen. Ob der Kongress Klimaneut-
rale Kommunen vor Ort oder online stattfindet, wird noch bekannt gegeben. 
Hier gibt es weitere Informationen: 
www.klimaneutrale-kommunen.de 

European Energy Award für fünf Kommunen 

In Kempten wurde kürzlich der European Energy Award (eea) an fünf bayerische Kommunen verliehen. 
Die Auszeichnung macht die Erfolge einer Kommune bei Energieeffizienz und Klimaschutz mess- und sicht-
bar. Unter anderem wurde die Stadt Königsbrunn im Landkreis Augsburg mit dem eea geehrt. Die Stadt 
beteiligt sich an zwei Windkrafträdern der Stadtwerke Augsburg und fördert Photovoltaikanlagen sowie 
netzdienliche Batteriespeicher der Bürger*innen. Zwei der fünf Kommunen haben bei der Auditierung be-
sonders gut abgeschnitten. Eine dieser Kommunen ist die Stadt Herzogenaurach im Landkreis Erlangen. 

https://www.klimaschutz.de/wettbewerb2021
https://www.klimaschutz.de/service/pressemitteilung/aus-altspeise%C3%B6l-wird-biokraftstoff
https://www.klimaneutrale-kommunen.de/
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Neubauten werden dort auf hohem energetischen Niveau realisiert, private Bauherr*innen werden mit 
einem CO2-Minderungsprogramm unterstützt und mit einem Klimaausgleichsbudget werden Klimaschutz-
projekte in Schulen sowie auf Veranstaltungen gefördert. 
Mehr zum eea und den ausgezeichneten Kommunen finden Sie hier:  
www.stmuv.bayern.de 

Förderung von nachhaltigem Anpassungsmanagement  

Von 1. Dezember an fördert das BMU den Aufbau eines Anpassungsmanagements gegen die Risiken des 
Klimawandels in Kommunen. Die Erstellung eines Gesamtkonzeptes ist Aufgabe der jeweiligen Klima-
schutzmanager*innen, die ebenfalls vom BMU gefördert werden. Das Konzept bietet die Grundlage für 
Maßnahmen zur Risikovorsorge, die also etwa vor Schäden durch extreme Wetter- und Klimaereignisse, 
wie Starkregen oder Hitzewellen, schützen. Die Förderung läuft bis zum 31. Januar 2022. Ein zweiter Förder-
schwerpunkt des BMU richtet sich an innovative Modellprojekte zur Risikovorsorge. Das BMU sucht dafür 
ab dem kommenden Jahr nachhaltige Ideen für die Anpassung an den Klimawandel, die sich durch hohe 
Übertragbarkeit auf ähnlich betroffene Regionen und Akteur*innen auszeichnen. 
Mehr Informationen gibt es hier:  
www.bmu.de 

Neues Label und neue Website für die Wasserstoff-Metropolregion Nürnberg 

In der Metropolregion Nürnberg ist seit Jahren der Ausbau der Wasserstoffkompetenzen ein großes Thema. 
Um künftig alle Kompetenzen, Akteur*innen, Projekte und Aktivitäten zu diesem Thema zu bündeln, wurde 
kürzlich das neue Label „hy+“ vorgestellt. Dadurch sollen die Fortschritte auch außerhalb der Metropolre-
gion wahrgenommen werden. Neben einem Label gibt es auch eine neue Website. Auf dieser werden 
verschiedene Informationen bereitgestellt, unter anderem gibt es ein FAQ, Infografiken, Podcasts und Ex-
pert*innen-Wissen zum Thema Wasserstoff. Durch die Website soll auch die regionale Bevölkerung für das 
Thema begeistert werden und sehen, welchen Beitrag Wasserstoff zum Klimaschutz leisten kann. 
Hier gelangen Sie zur neuen Website: 
www.hyplus.de 

Webinare zur neuen Kommunalrichtlinie 

Im Dezember sowie Januar führt das Service- und Kompetenzzentrum: Kommunaler Klimaschutz (SK:KK) 
kostenlose Webinare zu der novellierten Kommunalrichtlinie durch. In der Online-Veranstaltung am 14. 
Dezember geht es beispielsweise um die Neuerungen der Richtlinie – angefangen von den neuen Antrag-
stellergruppen bis zu den Investitionszuschüssen für Klimaschutzprojekte. Weiter gibt es im Januar ein We-
binar zu den strategischen sowie ein Webinar zu den investiven Förderschwerpunkten. 
Mehr zu den Veranstaltungen finden Sie hier: 
www.klimaschutz.de 

 

 
Weitere Informationen: 
C.A.R.M.E.N. e.V., Tel.: 09421 960-300, E-Mail: contact@carmen-ev.de 
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https://www.stmuv.bayern.de/aktuell/presse/pressemitteilung.htm?PMNr=184/21
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